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Liebe Leser*innen, 

 

dies ist die aktuelle Ausgabe des gemeinsamen Newslet-

ters von IGaD und GSB, in der wir uns dem Schwerpunkt-

thema Queere Community und dem Queerreferat der 

Aachener Hochschulen e.V. widmen. 

Jegliche Anregungen sind uns stets willkommen. Wir 

freuen uns zudem, wenn Sie den Newsletter Ihren Kolle-

g*innen oder auch anderen interessierten Personen aus 

Ihren Netzwerken weiterleiten. 

 

Eine aufschlussreiche Lektüre wünschen Ihnen 

Dr. Ralitsa Petrova-Stoyanov für das Team des IGaD und  

Dr. Ulrike Brands-Proharam Gonzalez für das Team des 

GSB 

1. Schwerpunkt: Queere Community 
und das Queerreferat der Aachener 
Hochschulen e.V.  

Im Mai feierte das Queerreferat an den Aachener Hoch-

schulen sein 36-jähriges Jubiläum, der Juni wurde welt-

weit als Pridemonth gefeiert. Mit einer Regenbogenbeflag-

gung vor dem RWTH-Hauptgebäude setzte auch der 

AStA der RWTH gemeinsam mit dem Queerreferat der 

Aachener Hochschulen e.V. ein Zeichen für Vielfalt. Das 

nehmen wir zum Anlass, an dieser Stelle über die Arbeit 

des Queerreferats, über Begriffe und Ideen aus dem Be-

reich der Queer Community zu berichten. 

Als „queere Community“ werden alle Menschen bezeich-

net, die sich der Hetero- und Cis-Normativität nicht zuge-

hörig fühlen. Der Begriff „queer“ galt ursprünglich als ne-

gativ und wurde beispielsweise Homosexuellen gegenüber 

abwertend eingesetzt. Im Zuge der AIDS-Bewegung 

wurde der Ausdruck von ebendieser Personengruppe 

„reclaimed“ und als Selbstbezeichnung verwendet, auch 

über die Schwulenbewegung hinaus, um damit alle Men-

schen, deren sexuelle Orientierung oder geschlechtliche 

Identität nicht der Norm entspricht, zusammenzufassen. 

Die einzelnen Begriffe und Identitätsbezeichnungen der 

vielfältigen queeren Community können zwar zunächst un-

übersichtlich erscheinen, lassen sich aber, beispielsweise 

mithilfe entsprechender Lexika, Übersichten und Glossare, 

schnell entschlüsseln.  

Cisgender bezeichnet Menschen, die sich mit dem ihnen 

bei der Geburt zugewiesenen Geschlecht identifizieren. 

Personen, die sich mit dieser Zuordnung nicht identifizie-

ren, bezeichnen sich als Transgender. Häufig werden in 

diesem Kontext auch Akronyme wie LGBTIQ* oder 

LGBT+ verwendet, die für Lesbian, Gay, Bisexual, Trans-

gender, Intersex und Queer stehen. Die Begriffe Lesbian, 

Gay und Bisexual sind den meisten Menschen geläufig. In-

tersex oder Intergeschlechtliche sind Menschen, deren 

Körper sowohl männliche als auch weibliche Geschlechts-

merkmale aufweisen, sodass deren Zuordnung in das bi-

näre Geschlechtssystem nicht eindeutig möglich ist. Das 

Sternchen bzw. das Pluszeichen wird an das Akronym an-

gehängt, um zu verdeutlichen, dass weitere Personen-

gruppen als die hier abgekürzten eingeschlossen werden, 

beispielsweise Asexuelle, die kein Bedürfnis nach sexuel-

lem Kontakt haben oder Menschen, die sich als non-

binary bezeichnen und die Unterscheidung in Mann und 

Frau komplett ablehnen. Viele queere Menschen definieren 

https://www.asta.rwth-aachen.de/
https://www.queerreferat-aachen.de/index.php/de/
https://www.queerreferat-aachen.de/index.php/de/
https://openlearnware.tu-darmstadt.de/resource/ringvorlesung-was-steckt-dahinter-was-meint-queer-audio-file-4611?start=0
https://queer-lexikon.net/glossar/
https://www.bpb.de/gesellschaft/gender/geschlechtliche-vielfalt-trans/245426/lsbtiq-lexikon
https://www.sueddeutsche.de/leben/glossar-lgbt-was-ist-das-1.3091327
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auch ihre Personalpronomen selbst, sodass es am ein-

fachsten ist, die jeweilige Person anzusprechen und zu 

fragen, welche Pronomen (sie, er oder nicht-binäre For-

men wie dey oder sier) bevorzugt werden. 

 

An den Aachener Hochschulen vertritt das Queerreferat 

die Interessen der LGBTQI*-Community. Als „Schwulen-

projekt“ des AStA der RWTH wurde es im Mai 1985 ge-

gründet. Im Sommer des gleichen Jahres wurde das Pro-

jekt nach den Wahlen des neuen AStA wieder „verbannt“ 

und konnte zwischenzeitlich bei der Fachschaft Philoso-

phie „unterkommen“, bevor es 1986 zu einem AStA-Refe-

rat wurde. Das Queerreferat ist seit jeher in der Stadt und 

Region Aachen mit anderen Einrichtungen und Vereinen 

vernetzt. So war es beispielsweise 1986 bei der Gründung 

des AIDS-Hilfe Aachen e.V. dabei und 1992 bei den An-

fängen des Rosa Monats, einem LGBT*-Terminkalender 

für Aachen und Umgebung. Seit Ende der 1980er Jahre 

wurde die Arbeit außerhalb eines AStA-Referats als Eigen-

initiative mit finanzieller Unterstützung der Universität fort-

geführt. Die Gründung eines eingetragenen Vereins 

„Schwulenreferat“ erfolgte im Jahr 2005. Dieser wurde 

2013 in „Queerreferat an den Aachener Hochschulen e.V.“ 

umbenannt. Das Queerreferat widmet sich der Öffentlich-

keits- und Aufklärungsarbeit, um die Sichtbarkeit queerer 

Menschen in Aachen zu erhöhen. Außerdem werden Net-

working-Events wie das Queer-Café, Spiele- und Karaoke 

Abende oder Cocktailbars bei anderen Veranstaltungen 

angeboten. Zudem finden regelmäßige Filmabende, Work-

shops und Vorträge statt. Diese geben Impulse zur Ausei-

nandersetzung mit den Themen Homosexualität, ge-

schlechtliche Vielfalt, Diskriminierung queerer Menschen 

etc. Eine eigene Bibliothek unterstützt diese Arbeit. Wich-

tige Pfeiler der Referatstätigkeit sind außerdem die Trans*-

Beratung, die Selbsthilfegruppe sowie Abende für spezi-

elle Zielgruppen, die zum gegenseitigen Austausch die-

nen. Mit dem Projekt „test2multiply“ bietet das Queerrefe-

rat auch während der Corona-Pandemie eine regelmäßige 

und anonyme Möglichkeit an, sich in Aachen auf sexuell 

übertragbare Krankheiten testen zu lassen. 

Die Zusammenarbeit des Queerreferats an den Aachener 

Hochschulen mit dem Gleichstellungsbüro und dem IGaD 

ermöglicht es, wichtige Themen und Wissen über die 

queere Community in Aachen und an der RWTH für Be-

schäftigte und Studierende und auf allen Ebenen des 

Hochschullebens präsenter zu machen. So ist es uns 

möglich, gemeinsam für queere Menschen einerseits An-

sprechpersonen, andererseits auch sogenannte „Allies“ 

(also Verbündete für ihre Interessen) an der RWTH zu sein. 

 

 

2. Aktuelles an der RWTH 

Famos für Familie 

Am 21.06.21 wurde der Preis „FAMOS für Familie" zum 

14. Mal verliehen. Eingeladen waren die Preisträger*innen 

2020 und 2021, ihre Mitarbeiter*innen, das Rektorat sowie 

die Jurymitglieder. Dieses Jahr hat die Preisverleihung on-

line stattgefunden. Wir gratulieren den Preisträger*innen 

aus 2020 und 2021.  

 

Neues Projekt am Gleichstellungsbüro gestartet 

Im Rahmen des Professorinnenprogramms III ist im De-

zember 2020 das Projekt „Karriereförderung und Vernet-

zung von Nachwuchswissenschaftlerinnen - vom Studium 

bis zur Postdoc-Phase“ angelaufen. Ziel des Projekts ist 

es, die Karrierechancen von Frauen zu stärken. Hierbei 

wird der Fokus vor allem auf die Übergangsphasen der 

wissenschaftlichen Karriere gerichtet, um dem Verlust von 

qualifizierten Frauen entgegenzuwirken. Auch behandelt 

das Projekt intersektionale Themenfelder, wie das Zusam-

menspiel von Geschlecht und soziokultureller Herkunft so-

wie die Bedeutung von Netzwerken. Die erste geplante 

Veranstaltung „Ich baue mir mein eigenes Netzwerk“ soll 

systematische Hürden im Hochschulkontext aufzeigen 

und Impulse für den Netzwerkaufbau geben. Die Veran-

staltung richtet sich an Erstakademikerinnen und war bin-

nen Stunden ausgebucht. Aufgrund der hohen Resonanz 

ist eine weitere Veranstaltung in ähnlichem Format ge-

plant.  

 

Vernetzung am Campus Melaten 

Aufbau und Pflege von professionellen Netzwerken sind 

essenziell für den Karriereerfolg. Bei Frauen sind diese 

Netzwerke oft weniger ausgeprägt und effektiv, mit dem 

Ergebnis, dass sich ihnen oft weniger Karrierechancen als 

Männern bieten. Das female Network Melaten bietet eine 

Vernetzungs-Plattform für Frauen zur gegenseitigen Inspi-

ration und Weiterentwicklung. Bei verschiedenen Events 

bringt das Netzwerk wissenschaftliche und nichtwissen-

schaftliche Mitarbeiterinnen der Institute und Unternehmen 

am Campus Melaten zusammen.  

 

Neue Studienberaterin für MINT-Studiengänge mit dem 

Schwerpunkt Schülerinnen 

Neben der Koordination der bereits bekannten Pro-

gramme Girls go MINT + Sport und der Schnupperuni 

Ingenieurwissenschaften für Mädchen wird die Zentrale 

Studienberatung mit MINT-interessierten Schülerinnen der 

Q1 und Q2 aus der Region Aachen arbeiten. Zum neuen 

Schuljahr wird der Kontakt zu ausgewählten Schulen mit 

gymnasialer Oberstufe erfolgen. Schülerinnen dieser 

Schulen, die durch ihre Wahl der Leistungskurse bereits 

https://www.aidshilfeaachen.de/
http://www.rosa-monat.de/
https://www.br.de/mediathek/podcast/nachtstudio/alles-queer-alles-gut-warum-gender-vielfalt-einer-gesellschaft-nuetzt/1790532
https://www.br.de/mediathek/podcast/nachtstudio/alles-queer-alles-gut-warum-gender-vielfalt-einer-gesellschaft-nuetzt/1790532
https://www.test2multiply.de/
https://queer-lexikon.net/2017/06/15/ally/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Profil/Familiengerechte-Hochschule/~enq/Famos-fuer-Familie/
https://www.igad.rwth-aachen.de/go/id/pbmzz?#aaaaaaaaaapboig
https://www.igad.rwth-aachen.de/cms/IGAD/Programme-Projekte/~hpvcb/Professorinnenprogramm-III/
https://www.rwth-aachen.de/go/id/opuyu
https://www.rwth-aachen.de/go/id/opuyu
https://www.rwth-aachen.de/go/id/opuyu
https://www.femalenetworkmelaten.de/
https://www.rwth-aachen.de/go/id/cevs?lidx=1
https://www.rwth-aachen.de/go/id/tkv
https://www.rwth-aachen.de/go/id/tkv
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Studium/Beratung-Hilfe/~rcw/Beratung-und-Angebote-fuer-Studierende/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Studium/Beratung-Hilfe/~rcw/Beratung-und-Angebote-fuer-Studierende/
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Schwerpunkte im MINT-Bereich gesetzt haben, sollen 

durch verschiedene Veranstaltungsformate und Einzelbe-

ratung Einblicke in die entsprechenden Studien- und Be-

rufsfelder erhalten. Ziel ist es, Schülerinnen zu ermutigen, 

ihren Weg in ein MINT-Studium zu finden und sich von 

vermeintlichen Hürden und Hemmnissen nicht aufhalten 

zu lassen. Bei Interesse oder möglichen Rückfragen steht 

Ihnen Hilke Braun gern zur Verfügung. 

 

Ansprache von Vielfalt – Handreichung aktualisiert 

Die in 2021 aktualisierte Handreichung Geschlechterge-

rechte Sprache hilft bei der Erstellung geschlechterge-

rechter Texte und der Ansprache von LGBTQI*. Ge-

schlechtergerechte Sprache ist ein wichtiger Beitrag für 

die Gleichstellung der Geschlechter. Ihre konsequente 

Nutzung trägt zum Abbau von Geschlechterstereotypen 

bei, ist Ausdruck von Diskriminierungsfreiheit und unter-

stützt die Entwicklung einer wertschätzenden und res-

pektvollen Gesellschaft. Auf Grundlage der Handreichung 

gibt es für den schnellen Überblick ein Poster.  

 

Interreg-Projekt youRegion 

Die Abteilung 8.5 (Berufungsmanagement und Beamtin-

nen und Beamte) der RWTH baut zusammen mit Projekt-

partner*innen ein grenzüberschreitendes Karriere-Netz-

werk auf. Dabei sollen internationale Partner*innen der 

RWTH Wissenschaftler*innen bei ihrer euregionalen Job-

suche unterstützt werden. Weitere Informationen sind auf 

der Internetseite des Dual Career Service zu finden. 

 

RWTH Professorin Verena Nitsch übernimmt die Schirm-

herrschaft für First Generation Aachen e.V. 

Der Verein First Generation Aachen e.V. unterstützt Stu-

dierende aus Nicht-Akademiker-Haushalten und trägt so-

mit zu Chancengerechtigkeit und Diversität an den Aache-

ner Hochschulen bei. Frau Professorin Nitsch wurde 

selbst von ihren nicht akademischen Eltern unterstützt und 

möchte sich für junge Menschen engagieren, die keine 

solche Unterstützung erfahren. 

 

Eltern-Kind-Raum wieder geöffnet 

Der Eltern-Kind-Raum am Templergraben 64 ist wieder für 

die eingeschränkte Nutzung durch hochschulangehörige 

Eltern geöffnet. Buchungen sind ab sofort (nach vorheriger 

Terminabsprache) über den Familienservice möglich. 

 

Neues Dezernat 12.0 

Die RWTH hat mit dem Dezernat für Personalentwicklung 

und Talentmanagement einen neuen Bereich der Zentra-

len Hochschulverwaltung geschaffen. Das Team des De-

zernats 12.0 begleitet Mitarbeitende dabei, ihre Potentiale 

und Talente zu entdecken, den passenden Karriereweg zu 

finden und ihre Kompetenzen gezielt weiterzuentwickeln. 

Des Weiteren ist das ganzheitliche Gesundheitsmanage-

ment am Dezernat angesiedelt, um Lern-, Forschungs- 

und Arbeitsbedingungen an der RWTH gesundheitsorien-

tiert zu gestalten. 

 

Datenbanken zu Gleichstellungsprojekten aktualisiert 

Die Datenbanken des Netzwerks Frauen- und Geschlech-

terforschung NRW wurden auf der Homepage 

„Gleichstellungsprojekte an Hochschulen in NRW“  aktuali-

siert. Hier finden Sie schnell einen systematischen Über-

blick über die gleichstellungspolitischen Projekte und An-

gebote zur Kinderbetreuung nicht nur an der RWTH 

Aachen, sondern auch an anderen Hochschulen.  

3. Gleichstellung und Diversity 

Internationale Diversity Management Standard ISO 30415 

Der Standard soll auf internationaler Ebene ein einheitli-

ches Verständnis von Diversity und Inklusion garantieren. 

Zudem wird beschrieben, wie ein erfolgreiches Diversity 

Management umgesetzt werden kann. 

 

Gleichstellung der Geschlechter  
BMBF stärkt Wissenschaftskarrieren von Frauen 

Viele hochrangige Expert*innen sprechen sich für eine grö-

ßere Sichtbarkeit von Frauen in der Forschung aus. Sie 

fordern einen generellen Kulturwandel in Wissenschaft, 

Forschung und Innovation. Das Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung (BMBF) unterstützt die Entwicklung 

hin zu einem nachhaltigen Kulturwandel mit dem neuen 

Förderschwerpunkt, „Innovative Frauen im Fokus“ (2020 

bis 2026). Aber auch mit den bereits bestehenden Förder-

linien wie dem Professorinnenprogramm des Bundes und 

der Länder und der Förderlinie „Erfolg mit MINT – Neue 

Chancen für Frauen“ werden Frauen unterstützt. 

 

Horizont Europa final verabschiedet  

Für die Teilnahme an einem Projekt unter Horizon Europe 

sind Hochschulen und Forschungseinrichtungen ab 2022 

dazu verpflichtet, einen Gender Equality Plan vorzuweisen. 

Der Gleichstellungsplan der RWTH erfüllt derzeit in Kombi-

nation mit dem Handlungskonzept Gleichstellung alle Kri-

terien. Für Rückfragen steht Vera Winter (Abt. 4.2) zur Ver-

fügung. 

 

CEWS Materialsammlung Corona und Gender 

Sie interessieren sich für die Zusammenhänge von Corona 

und Gender oder forschen in eine ähnliche Richtung? Vom 

Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und 

Forschung (CEWS) gibt es eine Materialsammlung, die 

mailto:Hilke.Braun@zhv.rwth-aachen.de
https://www.rwth-aachen.de/global/show_document.asp?id=aaaaaaaaaaamswi&download=1
https://www.rwth-aachen.de/global/show_document.asp?id=aaaaaaaaaaamswi&download=1
https://www.rwth-aachen.de/global/show_document.asp?id=aaaaaaaaayyxzsn&download=1
https://www.interregemr.eu/uber-interreg
https://youregion-emr.eu/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Verwaltung/Dezernate/Personal/~huog/Abteilung-8-5-Berufungsmanagement-Bea/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Verwaltung/Dezernate/Personal/~huog/Abteilung-8-5-Berufungsmanagement-Bea/
https://www.rwth-aachen.de/go/id/devmu
https://www.firstgen.de/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Einrichtungen-A-Z/~enn/Familienservice/
https://www.rwth-aachen.de/go/id/mxxih/
https://www.rwth-aachen.de/go/id/mxxih/
https://www.gleichstellung-hochschulen.nrw.de/gleichstellungsprojekte?tx_p2gp_pi1%5Baction%5D=list&tx_p2gp_pi1%5Bcontroller%5D=Project&cHash=afff774d8b37c02b9fd1edac59ad6fce
https://www.iso.org/standard/71164.html
https://www.bmbf.de/
https://www.bmbf.de/de/bmbf-staerkt-wissenschaftskarrieren-von-frauen-14251.html
https://www.bmbf.de/de/bmbf-staerkt-wissenschaftskarrieren-von-frauen-14251.html
https://www.bmbf.de/de/das-professorinnenprogramm-236.html
https://www.bmbf.de/de/mint-pakt-und-girls-day-214.html
https://www.bmbf.de/de/mint-pakt-und-girls-day-214.html
https://op.europa.eu/en/web/eu-law-and-publications/publication-detail/-/publication/c0b30b4b-6ce2-11eb-aeb5-01aa75ed71a1
https://www.rwth-aachen.de/global/show_document.asp?id=aaaaaaaaabadace
https://www.rwth-aachen.de/global/show_document.asp?id=aaaaaaaaaawwoav
mailto:vera.winter@zhv.rwth-aachen.de
https://www.gesis.org/cews/cews-home
https://www.gesis.org/fileadmin/cews/www/download/Materialsammlung_Cov19undGeschlecht_2020-12-10.pdf
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aktuelle Einblicke in die Forschungslandschaft gibt. Die 

Materialsammlung wird regelmäßig aktualisiert und enthält 

u.a. Forschungsergebnisse, Stellungnahmen und Umfra-

gen.  

 

Fair P(l)ay – Geschlechtergerechte Bezahlung verhandeln 

Die Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten der 

Hochschulen und Universitätsklinika des Landes Nord-

rhein-Westfalen (LaKof NRW) setzt in ihrer Herbsttagung 

am 7.Oktober 2021 ihren Schwerpunkt auf den Gender 

Pay Gap an den Hochschulen. Die Begrüßung übernimmt 

Ministerin Isabell Pfeiffer-Poensgen. Dr. jur. Vanessa Adam 

vom Deutschen Hochschulverband schult die Teilnehmen-

den zu den Verhandlungsspielräumen bei Gehaltsverhand-

lungen und Leistungszulagen im TV-L und in der W-Besol-

dung. Im Anschluss berichten das Wissenschaftsministe-

rium, das Gleichstellungsministerium und das Netzwerk 

Frauen- und Geschlechterforschung von ihren aktuellen 

gleichstellungspolitischen Arbeitsschwerpunkten. 

 

Learnings aus der Evaluation von Gleichstellungsplänen  

Im Rahmen des Projekts „Gender Equality in Engineering 

through Communication and Commitment” (GEECCO) 

wurden über vier Jahre die Implementierung von Gleich-

stellungsplänen an vier Partnereinrichtungen evaluiert. 

Dadurch entwickelte das Horizont 2020 geförderten Pro-

jekt maßgeschneiderte Monitoring-Instrumente. Wie z.B. 

die Infografik „SMART Gender Equality Objectives“. Diese 

bietet eine hilfreiche Grundlage, wie bei Gleichstellungs-

plänen spezifische, messbare, erreichbare, realistische 

und terminierte Ziele gesetzt werden können. Die entwi-

ckelten Instrumente stehen auf der GEECCO Projekt-

Homepage zur Verfügung. 

 

Rita Süssmuth-Forschungspreis des Landes NRW 2021 

Das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes 

Nordrhein-Westfalen schreibt 2021 den Rita Süssmuth-

Forschungspreis für exzellente Forschung mit Geschlech-

terbezug aus. Der Preis wird in zwei Kategorien vergeben. 

In der Kategorie „Forschung plus“ wird der mit 50.000 

Euro dotierte Preis an eine Forschungspersönlichkeit ver-

geben, die eine Professur an einer nordrhein-westfälischen 

Hochschule innehat bzw. dort nach einer Habilitation tätig 

ist. In der mit 25.000 Euro dotierten Kategorie „Impulse“ 

richtet sich die Ausschreibung an promovierte Wissen-

schaftler*innen einer NRW-Hochschule. Bewerbungsfrist 

ist der 30.07.2021.  

 

Antidiskriminierung 
Sechster Bericht der Europäischen Kommission gegen 

Rassismus und Intoleranz des Europarats (ECRI) 

Im aktuellen Bericht der ECRI zeigt sich, dass 

Minderheiten häufig sowohl direkt als auch indirekt von 

Vorurteilen und Benachteiligungen auf dem Arbeitsmarkt 

betroffen sind. Der Bericht verdeutlicht die strukturellen 

Probleme in der Arbeitswelt und ist somit eine zentrale 

Grundlage für die Bekämpfung von Rassismus sowie 

Homo- und Transfeindlichkeit. 

 

Gesetzespaket gegen Hasskriminalität der Bundesregie-

rung verabschiedet 

Aufgrund der zunehmenden Verrohung der Kommunika-

tion im Internet und in den Sozialen Medien hat die Bun-

desregierung neue Regeln und Strafverschärfungen zur 

Bekämpfung des Rechtsextremismus und der Hasskrimi-

nalität in Kraft gesetzt. Hetze und Drohungen werden nun 

härter und effektiver verfolgt. 

 

Neues Stipendienprogramm des DAAD: 

Students at Risk: „Hilde-Domin-Programm“ 

Das Programm des Deutschen Akademischen Austauch-

dienstes (DAAD) soll weltweit gefährdete Studierende so-

wie Doktorand*innen, denen in ihrem Herkunftsland formal 

oder de facto das Recht auf Bildung verweigert wird, darin 

unterstützen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen o-

der fortzusetzen, um einen Studien- oder Promotionsab-

schluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen. Die 

Bewerbungsfrist ist der 31.01.2022. 

 

Chronische Erkrankung und Behinderung, 

Inklusion 
Gesetz zur Stärkung der Barrierefreiheit verabschiedet 

Mit dem im Mai vom Bundestag verabschiedeten Gesetz 

soll eine EU-Richtlinie umgesetzt werden, die Hürden beim 

Zugang zu Informationen und Kommunikation abbaut. 

Das Gesetz gilt grundsätzlich ab dem 28. Juni 2025. Be-

troffenenverbände jedoch sehen die Umsetzung der EU-

Richtlinie nur als Minimallösung, so wird zum Beispiel be-

mängelt, dass die bauliche Umwelt in der Neuregelung 

nicht beachtet wird. Kritisiert werden zudem die teilweise 

geltenden Übergangsfristen von bis zu 15 Jahren. 

 

Handreichung des Hochschulforums Digitalisierung 

Das Hochschulforum Digitalisierung hat eine Handrei-

chung zur barrierefreien Online-Lehre gestaltet. In dieser 

an Lehrende gerichtete Handreichung wird gezeigt, wel-

che Gruppen von Studierenden und Lehrenden von 

inklusiven Angeboten profitieren. Für die Umsetzung steht 

zudem eine umfangreiche Linksammlung zur Verfügung. 

 

http://www.lakofnrw.de/
https://cordis.europa.eu/project/id/741128/de
https://www.horizont2020.de/
http://www.geecco-project.eu/fileadmin/t/geecco/geecco/Tutorials/GEECCO_Infographic_SMART_Gender_Equality_Objectives_2021-02-23.pdf
http://www.geecco-project.eu/resources_results/evaluation_monitoring_tutorials/
http://www.geecco-project.eu/resources_results/evaluation_monitoring_tutorials/
https://www.mkw.nrw/
https://www.mkw.nrw/
https://www.mkw.nrw/hochschule-und-forschung/foerderungen/rsp
https://www.mkw.nrw/hochschule-und-forschung/foerderungen/rsp
https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/ausschreibung_rita_suessmuth-forschungspreis_2021.pdf
https://rm.coe.int/annual-report-on-ecri-s-activities-for-2020/1680a1cd59
https://www.coe.int/en/web/european-commission-against-racism-and-intolerance/home
https://www.bundesregierung.de/breg-de/suche/gesetz-gegen-hasskriminalitaet-1722896
https://www.igad.rwth-aachen.de/cms/IGAD/Die-Stabsstelle/Aktuelles/~owvwh/Hilde-Domin-Programm-des-DAAD-fuer-Stude/
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/entwicklungszusammenarbeit/foerderprogramme-fuer-studierende-von-a-z/hilde-domin-programm/
https://www.mdr.de/religion/neues-barrierefreiheits-staerkungs-gesetz-reaktionen100.html?mc_cid=55a6de4836&mc_eid=0ae0dbf5b7
https://www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de/DE/Themen/European-Accessibility-Act/european-accessibility-act.html
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/blog/handreichung-barrierefreiheit-online-lehre
https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/blog/handreichung-barrierefreiheit-online-lehre
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LGBTQI* 
Broschüre: Auswirkungen der Corona-Pandemie auf lesbi-

sche, schwule, bisexuelle, trans*, intergeschlechtliche und 

asexuelle Personen in Deutschland 

Basierend auf Fachgesprächen und Interviews untersucht 

die Bundessstiftung Magnus Hirschfeld, wie sich die 

Corona-Pandemie auf den Alltag von LSBTIQA+ in 

Deutschland auswirkt und stellt die Ergebnisse in einer 

Broschüre zusammen. 

 
OECD-Bericht: Gleiche Rechte und Chancen für LGBTI – 

nicht erst hinter dem Regenbogen 

Die Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung (OECD) bietet in ihrem Bericht einen umfas-

senden Überblick über die gesetzlichen Rahmenbedingun-

gen für LGBTI Menschen im OECD-Raum sowie einen 

Überblick, mit welchen ergänzenden Maßnahmen ihre 

Rechte und Chancen gestärkt werden können.  

 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
Vereinbarung zur Umsetzung digitaler Familienleistungen 

unterzeichnet 

Bis Ende 2022 sollen Eltern wichtige Familienleistungen 

online beantragen können, so eine Information des Bun-

desministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

(BMFSFJ). Beispiele für die Online-Dienste sind: Antrag auf 

Unterhaltsvorschuss, Antrag auf Kindergeld, Antrag auf El-

terngeld, Kita-Anmeldung. 

 

Anpassung des Kinderbetreuungszuschusses für Studie-

rende mit Kind 

Aufgrund der Pandemie und der fehlenden Kinderbetreu-

ungsangebote wurde der Betreuungskostenzuschuss zu-

nächst für das Sommersemester 2021 angepasst. Der 

Maximalbetrag wurde auf 450 € und für Alleinerziehende 

auf 900€ erhöht. Für Paare, bei denen beide Studierende 

sind, beträgt der Maximalbetrag pro Person weiterhin 300 

Euro, so dass diesen Familien insgesamt bis zu 600 Euro 

pro Semester zur Verfügung stehen. Wenden Sie sich 

gerne an den Familienservice des Gleichstellungsbüros, 

wenn Sie Fragen oder Beratungsbedarf haben. 

4. Tipps und Termine 

IBS (Informations- und Beratungsstelle Studium und Be-

hinderung des Deutschen Studentenwerks):  

"Berufseinstieg mit Behinderungen und chronischen 

Krankheiten" für Absolvent*innen 

Online-Seminar 

11. bis 13. 08.2021 

Nähere Informationen erhalten Sie hier. 

Trennung und gemeinsames Sorgerecht 

Kurzformat-Workshop für (werdende) Väter und interes-

sierte Männer 

28.09.2021, 12:00 bis 14:00 Uhr 

Nähere Informationen erhalten Sie hier.  

 

Themenabend: „Karrieren in der Industrie: Managerinnen 

berichten“ mit  

Esther Oteo Lozano PhD, Cognex Corporation 

Online-Veranstaltung 

28.09.2021, 16:30-18:00 Uhr 

Nähere Informationen erhalten Sie hier.   
 

Migration, Culture and Care 

Workshop for international and German RWTH students 

05.10.2021, 11:00-13:00 Uhr 

Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze hier.  

 

Digitalisierung und Diskriminierung 

Vortrag 

27.10.2021, 16:00-18:00 Uhr 

Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze hier.  

 

Tage der Vielfalt  

Online-Veranstaltung 

02.11. – 06.11.2021 

Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze hier.  

 

Auftaktveranstaltung der Tage der Vielfalt 2021  

Online-Veranstaltung für alle Hochschulangehörige 

02.11.2021, 15:30–18:30 Uhr 

Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze hier. 

 

Informationen zu weiteren noch in Planung befindlichen 

Veranstaltungen des Gleichstellungsbüros erhalten Sie 

hier. 

 

Gemeinsame Online-Tagung der EU-Schwesterprojekte 

mit Genderbezug CHANGE, LeTSGEPs & SPEAR 

Online-Veranstaltung 

25.11. – 26.11.2021 

Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze hier. 

 

Zukunftstag für Studentinnen und Doktorandinnen 

Digitales Event 

07.12.2021, voraussichtlich ab 14:00 Uhr 

Informationen erhalten Sie in Kürze hier.  

 

 

 

https://mh-stiftung.de/
https://www.regenbogenportal.de/materialien/detail/630
https://www.oecd.org/
https://www.oecd.org/social/gleiche-rechte-und-chancen-fur-lgbti-nicht-erst-hinter-dem-regenbogen-dde83294-de.htm
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/vereinbarung-zur-umsetzung-digitaler-familienleistungen-unterzeichnet-178782
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/vereinbarung-zur-umsetzung-digitaler-familienleistungen-unterzeichnet-178782
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Einrichtungen-A-Z/~enn/Familienservice/
https://www.studentenwerke.de/de/content/seminar-berufseinstieg-mit-behinderungen-und-chronischen-krankheiten
https://www.rwth-aachen.de/go/id/rtsf/file/9-4722/
https://www.igad.rwth-aachen.de/go/id/oyzgs?#aaaaaaaaaaoyzkt
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Einrichtungen-A-Z/Gleichstellungsbuero/~ckpf/Veranstaltungen-des-Gleichstellungsbueros/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Einrichtungen-A-Z/Gleichstellungsbuero/~ckpf/Veranstaltungen-des-Gleichstellungsbueros/
https://www.igad.rwth-aachen.de/cms/IGAD/Die-Stabsstelle/~evpb/Aktuelles/
https://www.igad.rwth-aachen.de/cms/IGAD/Die-Stabsstelle/~evpb/Aktuelles/
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Die-RWTH/Einrichtungen/Einrichtungen-A-Z/Gleichstellungsbuero/~ckpf/Veranstaltungen-des-Gleichstellungsbueros/
https://www.igad.rwth-aachen.de/cms/IGAD/Veranstaltungen/~pdzlg/Conference-CHANGE-LeTSGEPs-SPEAR/?lidx=1
https://www.rwth-aachen.de/cms/root/Studium/Nach-dem-Studium/Karriere/~lvhs/Zukunftstag-fuer-Studentinnen/
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5. Impressum 

Der Newsletter Chancengerechte Hochschule erscheint in 

der Regel viermal im Jahr. 

Sie können sich selbständig für diesen Newsletter an- und 

abmelden.  

 

Verantwortlich: 

Dr. phil. Ralitsa Petrova-Stoyanov, Leiterin Integration 

Team – Human Resources, Gender and Diversity 

Management (IGaD), RWTH Aachen und 

Dr. phil. Ulrike Brands-Proharam Gonzalez, Gleichstel-

lungsbeauftragte (GSB), RWTH Aachen 

 

Redaktion: 

Kati Korst, M.A. Kaja Köhnle, M.A., Jason Moss, B.A., 

Saskia Peek, Lena Staudt, M.A., Barbara Teschner, B.A. 

Die Links wurden zuletzt am 13.07.2021 geprüft. 

 

Weitere Informationen: 

www.igad.rwth-aachen.de und www.rwth-aachen.de/gsb   

IGaD auf Twitter und LinkedIn  

GSB auf Facebook und Instagram  

 

 

https://lists.rwth-aachen.de/postorius/lists/chancengerechte_hochschule.lists.rwth-aachen.de/
https://lists.rwth-aachen.de/postorius/lists/chancengerechte_hochschule.lists.rwth-aachen.de/
http://www.igad.rwth-aachen.de/
http://www.rwth-aachen.de/gsb
https://twitter.com/IGaD_RWTH
https://www.linkedin.com/IGaD
https://www.facebook.com/gsbrwthaachen
https://www.instagram.com/gleichstellungsbuero_rwth/

